
NELE denkt nach über das ICH 

Lies den folgenden Nele-Text und finde deine Fragen, die du darin entdeckst: 

Auf meinem Weg zur Schule gibt es zwei 

Kreuzungen mit Ampeln. Wenn ich mich 

mit meinem Fahrrad nach der ersten Ampel 

sehr beeile, schaffe ich es so gerade, die 

zweite Ampel bei grün zu überqueren. 

Wenn nicht, muss ich ein paar Minuten 

warten. Dann verläuft der Tag doch ganz 

anders. Wenn ich an der Schule ankomme, 

sehe ich andere Freunde, führe andere 

Gespräche, habe andere Gedanken. 

In jedem Augenblick entscheiden Menschen sich für oder gegen etwas und 

verändern damit die Welt. Wenn ich jetzt dieses hier nicht schreiben würde, 

dann wäre die Welt anders.  

Wie anders wäre mein Leben, wenn die 

Dinosaurier nicht ausgestorben wären. 

Wahrscheinlich gäbe es dann keine 

Menschen und mich schon gar nicht. 

Wie anders wäre mein Leben, wenn ich 

in einer anderen Zeit geboren wäre, 

zum Beispiel im Mittelalter, als Kinder 

wie kleine Erwachsene behandelt 

wurden, die schon alles mitmachen 

mussten, was die Großen taten. 

Wie anders wäre mein Leben, wenn ich 

an einem anderen Ort geboren wäre, 

zum Beispiel auf einer kleinen Insel 

ohne Fernsehen, Radio, Computer. Ich 

wäre dann ein ganz anderer Mensch 

geworden. 

Nein falsch! Ich wäre ja gar nicht ich gewesen. Ich konnte nur zu meiner Zeit, 

an meinem Platz auf die Welt kommen, geboren werden 

als Kind von Mama und Papa, 

als Nachfahre meiner beiden Omas und Opas, 

meiner vier Ur-Omas und vier Ur-Opas, 

meiner acht Urur-Omas und acht Urur-Opas, 

meiner 16 Ururur-Omas und 16 Ururur-Opas, 

meiner 32 Urururur-Omas und 32 Urururur-Opas, 

meiner 64 Ururururur-Omas und 64 Ururururur-Opas 

und so weiter und so weiter. 

Nur weil vorher alles geschah, wie es geschah, konnte es mich geben. 

Dass ich nur ich werden konnte, ist kein Zufall, das ist ein Wunder! 

________________________________________________________________ 

Ich habe den Text geschrieben, nachdem meine Tochter Lena mir gesagt hatte:  

„Ich kann mir gar nicht vorstellen, 

dass es mich nicht gibt. 

Ich denke dann immer, 

dass ich als jemand anders geboren wäre … 

aber ich wäre dann ja gar nicht ich!“ 

Kennst du solche Gedanken? Erzähle was dazu! 
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